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NachrichteN für die Bürger der gemeiNde

K a p f e n s t e i n

Einweihung
Dorfplatz 

gemeiNdesKitag 
auf dem Hauser Kaibling

16. Februar 2019
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 06.00 bis 12.00 Uhr und

 15.00 bis 18.00 Uhr

Samstag: 07.00 bis 12.00 Uhr



Meine seHr geeHrten DaMen unD Herren, liebe KinDer unD JugenDlicHe!

Heuer ist der 100. Jahrestag der 1. Re-

publik Österreich und es wurde in den 

Medien sehr viel berichtet. Österreich ist 

wirtschaftlich, sozial, kulturell, in der Wis-

senschaft, in der Bildung und in vielen 

anderen Bereichen ein beeindruckender 

Aufstieg gelungen. Dass diese positive 

Entwicklung einer großen, gemeinsamen 

Leistung unserer Eltern und Großeltern zu 

verdanken ist, ist unumstritten. Dafür sind 

wir dankbar und sehr stolz.

Ich bitte auch unsere Eltern und Großel-

tern ihre Lebenserfahrung und Weisheit an 

unsere Kinder und Enkelkinder weiterzu-

geben, viel Gutes geht sonst verloren, was 

heute in den Schulen nicht mehr gelehrt 

wird. Eltern sind heute beruflich meist sehr 

eingespannt und daher sind die Großeltern 

für unsere Kinder und Jugend besonders 

wichtig. Wir leben in einer der sichersten 

und lebenswertesten Regionen der Erde, 

tragen wir alle dazu bei, dass unsere Ge-

meinde so lebenswert bleibt.

Ein Rückblick 

gemeinsam umgesetzter 

Projekte 2018:

•	 Einführung der Pendlerbeihilfe für 

 Studierende

•	 Verkauf weiterer Grundstücke bei der 

Siedlung Pichla (nur noch 1 Platz übrig)

•	 Installierung einer Bewässerungsanlage 

beim Sportplatz Kapfenstein

•	 diverse Sanierungen beim 

 Kapfensteinerhof

•	 Weiterführung „Klima- und Energiemodell-

region“ 2018-2022 (Aktion: Plastiksackerl-

freie Region) 

•	 erstmalige Teilnahme am Internationalen 

„Trink‘WasserTag“

•	 Ferien(s)pass 2018

•	 Sanierung/Neuerrichtung des Kinderspiel-

platzes beim Sportplatz Kapfenstein

•	 Sanierung des Beachvolleyballplatzes 

beim Sportplatz Kapfenstein

•	 teilweise Erneuerung des Kindergarten-

spielplatzes Kapfenstein (2 neue Spielgeräte)

•	 Errichtung des neuen Dorfplatzes in 

 Kapfenstein

•	 Errichtung Dorfplatz Mahrensdorf

•	 Ernennung einer neuen Jugend-

 beauftragten

•	 Beginn der Sanierung des Pretalweges 

(mehrjähriges, sehr kostenintensives 

 Projekt)

•	 Errichtung einer E-Ladestation beim 

neuen Dorfplatz Kapfenstein

•	 Bildungsplan – 16 Vorträge im Jahr 2018

Ausblick 

geplanter Vorhaben:

•	 weitere Straßensanierungen/

 Instandhaltungen

•	 Erweiterung der Gehwege in Kölldorf, 

Kapfenstein und Mahrensdorf

•	 Errichtung einer PV-Anlage beim Brunnen I  

in Kölldorf

•	 schrittweise Erneuerung des 

 Wassernetzes

•	 Neuerrichtung – Tiefenbohrung beim 

Brunnen III in Neustift

•	 diverse Sanierungen bei der Volksschule 

Kapfenstein (Fenstersanierungen, 

 Jalousien, EDV-Raum)

•	 Fuhrpark Wirtschaftshof: Ersatz-

 beschaffung für Ford Transit

•	 neues „Hilfeleistungsfahrzeug“ (HLF) für 

die FF Pretal

Weihnachtszeit ist auch Zeit um 

Danke zu sagen:

Ich bedanke mich bei allen Gemeinde-

bürgerInnen, allen MitarbeiterInnen der 

Gemeinde, der Schule, dem Kindergar-

ten, den FerialpraktikantInnen, den Feu-

erwehren und allen Vereinen für die gute 

Zusammenarbeit im Jahr 2018 und hoffe 

natürlich auch auf eine weiter so gute 

Zusammenarbeit im nächsten Jahr. Ich 

wünsche allen GemeindebürgerInnen 

ein frohes Weihnachtsfest und ein 

gutes neues Jahr.

Euer Bgm. Ferdinand Groß

ParteieNVerKeHr:
Das Gemeindeamt hat für den Parteienverkehr
Montag bis Freitag:  von 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:  von 13.00 bis 17.00 Uhr
Samstag:  von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.
 
Außerhalb der Parteienverkehrszeiten 
nur nach Vereinbarung!
 
Die Bürgermeistersprechstunden finden jeden 
Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr und 
nach Vereinbarung statt. 

Das Gemeindeamt ist telefonisch erreichbar 
unter 03157/ 22 35.

Bauhof:
Bauhofleiter Franz Fink  0664/ 34 17 770
Bauhofleiter-Stv. Josef Groß  0664/ 34 18 008
Bauhofmitarbeiter Stefan Hirtl  0664/ 64 75 238
Klärwärter Gottried Krenn  0664/ 55 50 838

Wie jedes Jahr am 05. und 06. Dezember 

besuchte der Nikolaus mit seinen Engeln 

und einem Sack voller Geschenke die braven 

Kinder des Dorfes.

Der Nikolaus und seine Engeln wurden von 

den Krampussen begleitet, die in der Däm-

merung aus dem Schlossverlies freigelassen 

wurden.

Sie versetzten so manch einen in Angst und 

Schrecken.

Die Freiwilligen Feuerwehren Kap-

fenstein und Pretal bedanken sich bei 

der Bevölkerung für die tolle Unterstützung, 

den Brauchtum aufrecht zu erhalten und 

wünschen Ihnen und Ihrer Familie gesegnete 

Weihnachten und einen guten Rutsch ins 

neue Jahr.
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Liebe GemeindebürgerInnen!

In den letzten Wochen bin ich von einem Termin zur nächsten Besprechung und zur 

nächsten Versammlung geeilt. Wir reden immer von der ruhigen Zeit. Wo ist sie? Ich 

glaube unsere Aufgabe in den nächsten Jahren ist es, diese ruhige Zeit wieder zu 

finden und zu schätzen.

Bei der Bürgerversammlung Ende November durfte ich über die Kinder- und Jugend-

arbeit in Kapfenstein berichten. Beim Zusammenstellen meiner Präsentation ist mir 

erst richtig bewusst geworden, wie viel sich in den letzten Jahren auf dem Gebiet 

der Kinder- und Jugendarbeit in Kapfenstein getan hat (zB Zwergenclub, Jungschar, 

Nachmittagsbetreuung, Ferien(s)pass, …).

Wir als Gemeinde können nur den Grundstein dafür legen und mit Förderungen die 

Projekte unterstützen, aber die Arbeit die dahintersteckt, müssen unsere jungen Leute 

und Kinder selbst leisten. Wenn ich nur den Ferien(s)pass hernehme – im Jahr 2016 

hatten wir 12 Veranstaltungen mit 110 Teilnehmern, im Jahr 2018 hatten wir 18 Ver-

anstaltungen mit 215 Teilnehmern. Das ist fast eine 100%ige Steigerung in 2 Jahren. 

Da sieht man, wenn das Angebot da ist, kommt auch die Nachfrage. Ich möchte mich 

bei all unseren Vereinen bedanken die einen großen Teil zur Jugendarbeit in unserer 

Gemeinde beitragen. In den Vereinen lernen die Jugendlichen Kameradschaft und 

Zusammenhalt – einen herzlichen Dank dafür.

Anfang Dezember haben wir erstmalig versucht eine Veranstaltung in Kapfenstein 

ins Leben zu rufen bei welcher die Kinder gemeinsam einen Brief ans Christkind 

schreiben. Ich glaube es ist uns nicht schlecht gelungen und ich bin sicher, dass das 

Christkind auch zurückschreiben wird.

In der Weihnachtszeit sollte man das Ganze mit anderen Augen sehen. Zu keiner 

anderen Jahreszeit als in der Adventzeit wird so viel über Freundschaft, Zufriedenheit, 

Gemeinsamkeit, Ruhe und Besinnlichkeit gesprochen. Sprechen wir nicht darüber, 

machen wir es.

Ich wünsche allen etwas mehr an Zufriedenheit. Es gibt viele wunderschöne Dinge auf 

der Welt, nur unseren Augen bleibt es meist verborgen.

Frohe Weihnachten und das neue Jahr soll gut gelingen, Gesundheit, Glück und 

Freude bringen.

Euer Vizebürgermeister

Markus Edelsbrunner

unsere Feuerwehren bringen 
am 24. Dezember 2018 wieder 
das Friedenslicht.

Liebe Kapfensteiner/innen!

Der Titel des heurigen Gastvortrages von Roman Schmidt bei der 

Nationalfeiertagsfeier in Fehring lautete „Fehringer Brandstifter“. Ein 

provokanter aber äußerst positiv gemeinter Titel. Er meinte damit 

jene Menschen, die für eine Idee brennen und durch ihre Glut ein 

kleines oder sogar großes Feuer entfachen können.

Auch in Kapfenstein brauchen und haben wir solche positiven 

Brandstifter. In der Projektgruppe „kinder- und familienfreundliche 

Gemeinde“ waren und sind viele Menschen aus unterschiedlichen 

Altersgruppen aktiv, die ihre Ideen einbringen. Viele davon wurden 

bereits auch umgesetzt (siehe Berichte in vergangenen und dieser 

Gemeindenachricht).

Ich möchte Sie dazu ermutigen, Ihre Ideen dem Gemeindevorstand 

oder den Gemeinderäten mitzuteilen. Scheuen Sie sich auch nicht 

Ihre Fragen an uns zu richten, wenn Sie Entscheidungen und Projekte 

anders machen würden. So haben wir die Gelegenheit Missverständ-

nisse zu klären oder auch Entscheidungen zu korrigieren und unsere 

Arbeit zu verbessern.

Roman Schmidt machte aber auch auf die Untugend aufmerksam, 

immer sofort nur Schuldige zu suchen und zu benennen. Schuld 

sind die Politiker, die Ausländer, die Kirche, die Medien, die EU, die 

Reichen, die Arbeitslosen,… Aber bringt mich das wirklich weiter, 

nur Schuldige für mein Leben zu suchen? Zugegeben: So kann man 

sogar Präsident der Vereinigten Staaten werden. Aber eine Gesell-

schaft bringt es sicher nicht weiter. Wo bleibt meine Verantwortung 

für mein Leben (in der Gesellschaft)? Welche Lösungen kann es für 

welche Probleme geben und kann ich etwas dazu beitragen? Bleiben 

wir nicht bei einem Satz der Schuldzuweisung stehen, sondern hören 

wir nicht auf weiter- und nachzufragen.

So wünsche ich Ihnen, dass Sie im neuen Jahr Neues wagen, 

außergewöhnliche Ideen zulassen, an sich und andere glauben 

können – für ein erfolgreiches Miteinander!  

Euer Gemeindekassier

Ewald Gutmann

Das Gemeindeamt ist telefonisch erreichbar 
unter 03157/ 22 35.

Bauhof:
Bauhofleiter Franz Fink  0664/ 34 17 770
Bauhofleiter-Stv. Josef Groß  0664/ 34 18 008
Bauhofmitarbeiter Stefan Hirtl  0664/ 64 75 238
Klärwärter Gottried Krenn  0664/ 55 50 838
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GEmEindEAmt/bAuhof GEschlossEn

Das Gemeindeamt ist von Samstag, den 22. Dezember 

2018 bis einschließlich Dienstag, den 01. Jänner 2019 ge-

schlossen – der Bauhof von Donnerstag, den 27. Dezember 

2018 bis einschließlich Sonntag, den 06. Jänner 2019.

Wir bitten um Ihr Verständnis und wünschen frohe Weih-

nachten sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr 2019!

büRGERvERsAmmlunG 2018
Mit der Abhaltung der Bürgerversammlung am 23. November 

2018 erfüllten die Vertreter der Gemeinde Kapfenstein den ge-

setzlichen Auftrag, einen Informationsaustausch zwischen Ge-

meindebürgerInnen und der Gemeindeverwaltung zu schaffen.

Zahlreiche BürgerInnen nützten daher die Gelegenheit, sich über 

das vergangene Gemeindegeschehen (2017-2018), aber auch 

über zukünftige Vorhaben und Projekte unserer Gemeinde zu in-

formieren. Zusätzlich wurde ihnen Einblick in die Gemeindefinan-

zen gewährt und die sehr umfangreiche Kinder- und Jugendarbeit 

in unserer Gemeinde präsentiert.

Ein besonderer Höhepunkt des Abends war schließlich das Im-

pulsreferat von Architekt DI Thomas Baumgartner (nichtamtlicher 

Bausachverständiger der Gemeinde) zum Thema „Baukultur und 

Bauen in der Landschaft“. So machte er dem einen oder anderen 

das „Architekt sein“ schmackhaft, regte aber vor allem zukünftige 

Häuslbauer an sich möglichst frühzeitig über „Form und Funktio-

nalität“ des Eigenheims Gedanken zu machen.

Sanierung Pretalweg

EinwEihunG doRfplAtz

Im Rahmen der Veranstaltung „Christkindlbrief“ konnte am 

Samstag, den 08. Dezember 2018 unser neuer Dorfplatz 

in Kapfenstein eröffnet werden. In feierlicher Stimmung 

wurde dieser von Pfarrer Mag. Marian Debski eingeweiht 

und seiner Bestimmung übergeben. Der neu gestaltete 

Platz soll den Gemeindebürgern und Kapfenstein-Besu-

chern zum einen vor allem als Ruhe- und Erholungsplatz 

dienen, andererseits aber auch zum gesellschaftlichen Bei-

sammensein einladen.

Im beheizten Zelt konnten schließlich Kinder (jeden Alters) 

ihren ganz persönlichen Brief ans Christkind schreiben, 

sowie mit Nadine Preininger und Julia Groß malen, zeich-

nen und basteln.

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Kapfenstein 

sorgten dabei für das entsprechende leibliche Wohl bei den 

Veranstaltungsbesuchern.

Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen dieser Feier 

beigetragen haben.

PS: Die Christkindlbriefe wurden bereits abgeholt! Wir 

wünschen allen ein schönes, besinnliches Weihnachts-

fest und hoffen, dass eure Wünsche auch in Erfüllung 

gehen.
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WInterDIenst
Der Winter ist in unsere Gemeinde einge-

kehrt und der damit verbundene Winterdienst 

für unseren Bauhof beginnt. Der Unimog mit 

Schneepflug und Streuautomat wartet wieder 

auf seinen Einsatz. Wir bitten um Verständ-

nis, dass wir aufgrund unseres umfangreichen 

Straßennetzes von ca. 110 km nicht überall zur 

gleichen Zeit die Straßen und Wege freima-

chen können.

Die sichere und gefahrlose Benützung der 

Gehsteige, Gehwege und öffentlichen Straßen 

im Gemeindegebiet Kapfenstein ist uns ein 

Anliegen, dennoch möchten wir darauf hinwei-

sen, dass

•	 es sich dabei um eine (zufällige) unver-

bindliche Arbeitsleistung der Gemeinde 

Kapfenstein handelt, aus der kein Rechtsan-

spruch abgeleitet werden kann;

•	 die gesetzliche Verpflichtung sowie die 

damit verbundene zivilrechtliche Haf-

tung für die zeitgerechte und ordnungsge-

mäße Durchführung der Arbeiten in jedem 

Fall beim verpflichteten Anrainer bzw. 

Grundeigentümer verbleibt;

•	 eine Übernahme dieser Räum- und Streu-

pflicht durch stillschweigende Ausübung im 

Sinne des § 863 Allgemeines Bürgerliches 

Gesetzbuch (ABGB) hiermit ausdrücklich 

ausgeschlossen wird.

dER AdvEntkRAnz
Der heurige Adventkranz wurde von Viktoria Waltersdorfer, Lydia Baumgartner 

und Cinderella Rubak in mühevoller Kleinarbeit gebunden. Wir bitten schon 

heute um Fichten- oder Tannenzweige für das nächste Jahr, da die Materialbe-

schaffung immer schwieriger wird. Danke schon einmal im Voraus.

büchER- und spiElEtAuschböRsE
Die Gemeinde Kapfenstein hat mit Ende November 2016 die „Bücher- und 

Spieltauschbörse“ eröffnet und sie wird von zahlreichen BürgerInnen genutzt. 

Der günstige Zugang (links vom Haupteingang des Gemeindeamtes) und der 

unkomplizierte Tausch bzw. die Entnahme mittels freiwilliger Spende regt Kin-

der, Jugendliche, Familien und ältere Menschen zum Lesen und Spielen an.

Sollten Sie noch Spiele zu Hause haben, die noch verwendet werden kön-

nen und Sie nicht mehr benötigen, wären wir für eine Spende dankbar.

Die Bücher- und Spieletauschbörse ist von Montag bis Donnerstag von 07.00 

bis 17.00 Uhr, am Freitag von 07.00 bis 12.00 Uhr, am Samstag von 10.00 bis 

12.00 Uhr und an Vortragsabenden geöffnet.

bEsAmunGszuschüssE – dE-minimis bEihilfE
Um einen Zuschuss für die Besamung zu erhalten, müssen betroffene Landwirte 

bis spätestens 31. Jänner 2019 im Gemeindeamt die Besamungsscheine vorlegen 

und einen Förderantrag stellen.

volksAbstimmunGEn
Für das Volksbegehren „Für verpflichtende Volksabstimmungen“ wurde als 

Eintragungszeitraum der Zeitraum von 25. März 2019 bis einschließlich 01. 

April 2019 festgesetzt.

neue JuGenDreFerentIn 
liEbE lEsERinnEn und lEsER!
Ich heiße Anna und bin 21 Jahre alt und ich möchte mich gerne bei Ihnen, als 

die neue Jugendreferentin unserer Gemeinde, vorstellen.

Meine Aufgabe ist es, die Gemeinde attraktiver für Jugendliche zu machen. Es 

ist mein Ziel, der Jugend ein zusätzliches Angebot zur Freizeitgestaltung zu bie-

ten. Deswegen möchte ich eine Jugendgruppe gründen, um Freunde zu tref-

fen, neue Freunde zu finden oder alte Freunde wieder zu sehen und gemeinsam 

etwas zu unternehmen.

Falls ihr Ideen, Vorschläge oder Fragen habt oder ein Teil unserer Jugendgruppe 

werden möchtet, meldet euch bei mir!

Ich freue mich auf euch!

Anna Kummer

Gutendorf 6

Tel.Nr. 0680/ 303 13 19
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sportVerein 
Kapfenstein
kAmpfmAnnschAft
Die Herbstsaison 2018 ist zu Ende, wir überwintern auf dem 12. Ta-

bellenplatz. Wir schauen auf eine tatkräftige Saison voller Einsatz, Wil-

lenskraft und vor allem Teamgeist zurück und möchten uns bei den 

Fans, Sponsoren, dem Fanclub, bei den Trainern, Spielern und der 

Jugend sowie jeder helfenden Hand bedanken. Wir freuen uns auf die 

kommende Frühjahrssaison und hoffen weiterhin auf so zahlreiche 

Unterstützung der Fans.

Mittlerweile sind die Vorbereitungen für den 29. Sportlerball bereits in 

vollem Gange. Es erwarten Sie heuer abermals feinste Kulinarik vom 

Kollerwirt, musikalische Unterhaltung durch „Die jungen Steirerländer“, 

ein Mitternachtsauftritt der Gruppe „Le Craval“, ein Glückshafen sowie 

die beliebte Sporthausdisco.

JuGEnd
Am 03. November 2018 hat das U9-Abschluss-Jugendturnier in Kap-

fenstein stattgefunden. Teilgenommen haben die SGRF Kapfenstein, 

Fürstenfeld, Mühldorf, Eichkögl, St. Margarethen und Gossendorf.

Anschließend hat das U12-Spiel SGRF Kapfenstein – SG Deutsch Go-

ritz stattgefunden, die SGRF Kapfenstein konnte mit 4:1 gewinnen.

Der Sportverein Kapfenstein wünscht allen frohe Weihnachten 

und ein gutes neues Jahr. Auf ein baldiges Wiedersehen freuen 

wir uns beim Sportlerball am 05. Jänner 2019!

voRAnkündiGunG 
vERAnstAltunGEn:
05. Jänner 2019: Sportlerball

01. Juni 2019: Kogelcup

29. + 30. Juni 2019: Rasensoccer

8 GemeindePost



gemeiNdesKitag auf dem Hauser Kaibling 

16. Februar 2019
preise für einen skitag auf dem hauser 

kaibling pro person (inkl. busfahrt und 

tagesskipass):

Erwachsene (bis Jg. 1999) E 56,00

Jugend (Jg. 2000 - 2002) E 46,00

kinder (Jg. 2003 - 2012) E 36,00

Anmeldung: vbgm. markus Edels-

brunner (0664/ 15 20 250) oder Ge-

meindeamt kapfenstein (03157/ 22 35).

um eine Anzahlung bis freitag, 

den 01. februar 2019 wird gebeten:

Erwachsene je   E 30,00

Jugend/ kinder je   E 20,00

abfahrt um 05.30 uhr 

beim Gemeindeamt 

Kapfenstein.

unsERE GEmEindEnAchRichtEn
finden hohen Anklang im Land Steiermark und auch in den Nachbar-

gemeinden. Daher wollen wir allen interessierten Firmen die Möglichkeit 

bieten, Werbeeinschaltungen zu tätigen. 

Preise wurden wie folgt festgelegt:
1/8 Seite €  50,00  ½ Seite € 150,00

¼ Seite €  90,00  1 Seite € 250,00

Wir freuen uns, wenn viele Firmen/Betriebe diese regionale Werbe-

möglichkeit nutzen. 

Um entsprechende Auftragsbestätigung mit der Größe und ein fertiges 

Layout wird gebeten.
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Die Schule für Gesundheits- und Krankenpflege des Landes 

Steiermark in Bad Radkersburg ist eine Ausbildungseinrich-

tung für Pflegeberufe.

Nachfolgende Ausbildungen können am Schulstandort absol-

viert werden:

- Ausbildung zur Pflegeassistenz

- Diplomausbildung zur Pflegefachassistenz

- Ausbildung zur Pflegefachassistenz für die Pflegeassistenz 

- Weiterbildung „Praxisanleitung“ gem. § 64 GuKG

Ziel der Gesundheits- und Krankenpflegeschule Bad Rad-

kersburg ist es, Personen in Ausbildung optimal auf die 

Anforderungen des zukünftigen Berufsfeldes vorzuberei-

ten. Wir bieten einen kompetenzorientierten Unterricht in mo-

dernen Unterrichts- und Trainingsräumen an. Dabei werden 

unterschiedliche didaktische Methoden eingesetzt, beispiels-

weise der Ansatz des problemorientierten und reflexiven Ler-

nens mittels Videoanalyse.

Jährlich beginnen rund 34 Personen in den einzelnen Aus-

bildungszweigen. Eine zahlenmäßige Aufstockung der Ausbil-

dungsplätze ist geplant.

Ehemalige und gegenwärtige Absolventinnen und Absol-

venten der Schule sehen die familiäre Atmosphäre der Schule 

und das stetige Bemühen der Lehrerinnen um eine positive 

Lehrerinnen- und Schüler/innenbeziehung als besonderen 

Pluspunkt.

Die praktische Ausbildung wird zu einem Großteil im Wohn-

bereich der Auszubildenden organisiert und die Schüler/innen 

vom Lehrpersonal der Schule begleitet.

Neben der Berufsausbildung können Schüler/innen der Di-

plomausbildung kostenpflichtig den Unterricht zur Erlangung 

der Berufsreife besuchen. Nach der Diplomverleihung wird die 

Berufsreife abgeschlossen. Die Berufsreife ermöglicht den Zu-

tritt zu allen Universitäten und Fachhochschulen.

Die Berufsaussichten sind nach erfolgreicher Beendigung 

der Ausbildung sehr gut und der Einsatzbereich reicht 

von der Pflege des Säuglings bis zum alten Menschen.

Die Anmeldungen können persönlich an der Schule oder per 

Post ganzjährig erfolgen. Schulbeginn in allen Ausbildungen 

ist der 01. Oktober 2019. Parkplätze stehen für die Auszubil-

denden zur Verfügung.

Nähere Informationen und die Anmeldeformulare für die ein-

zelnen Ausbildungen finden Sie unter: 

www.gesundheitsausbildungen.at

Besuchen Sie unseren Tag der offenen Tür am Freitag, 

den 18. Jänner 2019 und informieren Sie sich über die 

verschiedenen Ausbildungszweige. Es besteht auch die 

Möglichkeit, einen oder mehrere Tage an unserer Schule 

zu schnuppern. Anmeldung und Informationen unter: 

03476/40773-0

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

pflEGEbERufE sind in –  
PFLeGen macht sInn 

klimAvERsum-AusstEllunG 
im JännER 2019 im 
GERbERhAus fEhRinG
Die erfolgreiche Ausstellung zum Erforschen 

des weltweiten Klimas, die im Auftrag des 

Landes Steiermark vom Grazer Kinder-

museum erstellt wurde, legt einen Halt im 

Gerberhaus Fehring ein! Kinder und Ju-

gendliche lernen interaktiv, was Wetter und 

Klima sind, warum es wärmer wird und wie 

unser eigenes Verhalten zum Klimawandel 

beiträgt.

Die Ausstellung ist von 14. bis 18. Jän-

ner 2019 und von 21. bis 25. Jänner 

2019 von 08.00 bis 13.00 Uhr geöff-

net.

Am Freitag, den 18. Jänner 2019 und 

am Montag, den 21. Jänner 2019 ist 

die Ausstellung zusätzlich am Nach-

mittag von 14.00 bis 18.00 Uhr offen. 

Der Eintritt ist frei. Für Schulklassen ist 

eine Anmeldung erforderlich (Kontakt: 

klaus.minati@klimabuendnis.at, 0316/ 

82 15-803).
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„ZWergen-club“
Seit nunmehr drei Jahren besteht 

der Zwergen-Club in Kapfenstein 

und immer wieder finden neue Kin-

der mit ihren Eltern und Großeltern 

den Weg zu uns in die Gruppe. Vie-

len Dank! So können stetig neue 

Kontakte geknüpft werden und 

beim gemeinsamen Spielen, Basteln 

und Singen erfahren die Kinder viel 

Freude und gemeinsame Erlebnisse.

Das Fest des heiligen Martin wurde 

im Zwergen-Club gefeiert. Voller 

Freude bastelten die Kinder mit 

ihren Begleitpersonen wunder-

schöne bunte Laternen. Mit den 

leuchtenden Augen der Kinder, den 

erleuchteten Laternen und dem be-

kannten Lied „Ich gehe mit meiner 

Laterne“ wurde um die Kirche in 

Kapfenstein spaziert.

Am 03. Dezember 2018 folgte das 

Fest des heiligen Nikolaus.

Dem Weihnachtsfest fiebern die Kin-

der voller Aufregung entgegen. Auch 

dieses besondere Fest werden wir 

im Zwergen-Club ausreichend feiern 

und sind dafür schon in den Vorbe-

reitungen.

Wir freuen uns auf die kommen-

den Treffen und wünschen allen 

frohe und besinnliche Weih-

nachten und ein gutes neues 

Jahr!

Annemarie Ertl

Tel.Nr. 0664/ 134 54 77

„ZWergen-

ecKe“

diE GEschichtE vom
wEihnAchtsEsEl

Als in der Nacht zu Bethlehem das Christkind 
ward geboren, 

war auch ein Esel mit dabei 
(der mit den langen Ohren und mit dem 

grauen Strubbelfell). 
Er wundert sich: Die Nacht ist hell? Und 

überm Dache hängt ein Stern, so groß wie 
eine Stalllatern? 

Der Esel blinzelt dumm im Schlaf. 
Da sieht er neben Rind und Schaf 

das Christuskindlein liegen. 
Das hat nicht Bett noch Wiegen, 

liegt nackt und bloß auf hartem Stroh und hat 
kein Hemd und zittert so.

Da hat der brave Esel 
das Kindlein angeguckt 

und ist mit seinem warmen Leib 
ganz dicht herangeruckt. 

Er fürcht‘ sich nicht. Er nimmt sich Mut und 
schnuppert durch die Raufen, 

mit seinem Atem, warm und gut, 
das Kindlein zu beschnaufen, 

mit seines Maules weichem Flaus 
die Hände ihm zu lecken, 

mit seinem Felle, dicht und kraus, 
das Kindlein abzudecken.

Das war nun mal des Esels Art, 
das Kindlein zu verehren. 

Die Mutter Gottes lächelt zart.

Sollt sie dem Esel wehren?

Hanna Hanisch
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„Heut´ feiern wir Laternenfest – ja da möcht´ ich auch 

dabei sein!“, mit diesem Lied begrüßten die Kinder die vie-

len Eltern, Verwandten und Bekannten, die der Einladung zu 

unserem traditionellen Laternenfest folgten. Am 16. Novem-

ber 2018 zogen wir bei Anbruch der Dunkelheit im Schein 

der bunt-leuchtenden Laternen vom Parkplatz in die Halle 

für Alle. Die Kinder präsentierten stolz die eingeübten Lieder, 

ein Gedicht und natürlich das Martinsspiel, welches in Form 

eines Liedes dargeboten wurde. Wir möchten uns auf die-

sem Weg ganz herzlich bei allen Eltern bedanken, die 

für das tolle Buffet gesorgt haben und mit ihrem Kom-

men dieses Fest tatkräftig unterstützt haben.

Den Nikolaus (Herr Nell) durften wir an seinem Namens-

tag in unserer Mitte willkommen heißen. Gemeinsam wurde 

gesungen und gefeiert und an die guten Taten des Bischof 

Nikolaus gedacht. Für die Kinder war es wieder eine beson-

dere Aufregung, diesen „Freund der Kinder und Armen“ 

im Kindergarten zu begrüßen. Zur großen Freude der Kinder 

überreichte er jedem Kind seinen selbst ge-

bastelten Nikolaus – wobei er auch mit Leb-

kuchen, Äpfeln, Mandarinen und Schokolade 

vollgefüllt war.

Im Advent verkürzte uns Mimi, die kleine 

Schnattergans, mit ihren spannenden 

Geschichten rund um Weihnachten die 

Zeit bis zum Weihnachtsfest.

Wir wünschen allen ein friedvolles 

Weihnachtsfest!

KiNdergarteN 
Kapfenstein

Im Oktober 2018 starteten wir ins neue Jungscharjahr. Mit 

viel Sonnenschein wanderten wir zum Kapfensteiner Kogel 

hinauf und bastelten aus bunten Herbstblättern ein Wichtel-

männchen.

In der Novemberstunde wurden verschiedene Gesellschafts-

spiele gespielt und damit der Zusammenhalt der Gruppe ge-

stärkt.

Das Jungscharteam hatte heuer wieder einen Stand beim 

Christkindlmarkt, wo wir fleißig Kuchen, Kaffee, Kakao und 

Hauben verkauften. Wir möchten uns bei allen Eltern, für die 

Leckereien die sie uns zu Verfügung gestellt haben, bedan-

ken und natürlich bei allen die uns am Stand besucht haben.

Wir wünschen allen ein besinnliches Weihnachtsfest, ein 

braves Christkind und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Euer Jungscharteam

JuNgschar 
Kapfenstein
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VolKsschule 
Kapfenstein

Am 26. September 2018 besuchten wir im Rahmen des 1. 

Wandertages die Stadtbücherei Fehring. Dort wurden wir 

sehr herzlich von Frau Traude Tappauf empfangen, die uns 

in kindgerechter Manier über die Geschichte des Gerberhau-

ses informierte und uns anschließend einen reizvollen Einblick 

in die Bücherwelt der Bibliothek gewährte. Nach dem ersten 

Höhepunkt – einer Geschichte am Kamishibai – folgte der 

zweite auf dem Fuße. Schülerinnen der 4. Klasse Volksschule 

in Fehring lasen für uns eine Geschichte, die sie bereits im 

Vorfeld geübt und vorbereitet hatten. Danach wurde noch 

ordentlich geschmökert und die Freude am Buch geweckt. 

Wir bedanken uns bei Frau Tappauf, Frau Fuchs, Frau Maurer 

und besonders bei den begabten Leserinnen der Volksschule 

für einen äußerst gelungenen Besuch in der Bücherei.

vom kopf bis zum fuss 
Vom Kopf bis zum Fuß forderten die Vertreter der NMS Fehring 

unsere Schülerinnen und Schüler der 4. Stufe. Wie schon in den 

letzten Jahren wurde diese Sporteinheit kombiniert mit verschie-

densten Aufgabenstellungen für die Kinder sehr attraktiv vorbe-

reitet und durchgeführt. Danke!

stAdtbibliothEk fEhRinG

Im vorigen Schuljahr ging es beim Besuch der Berghofermühle 

um das Thema „Vom Korn zum Mehl“. Diesmal besuchten wir die 

Ölmühle. Im Pressraum duftete alles nach dem steirischen Kernöl. 

Nachdem die Schülerinnen und Schüler aufmerksam den Werde-

gang vom Kürbiskern bis zum Kürbiskernöl verfolgt hatten, kam 

endlich das Kosten des schwarzen Goldes an die Reihe – und es 

schmeckte allen wunderbar - das echte steirische Kernöl.

bEsuch in dER bERGhofERmühlE

Seit zirka 2 Monaten hat sich auf unserem Schulhof eine Klei-

nigkeit verändert – eine Kleinigkeit mit hoffentlich großer Wir-

kung. Die Markierungslinien in den Signalfarben Gelb und Rot 

sollen mithelfen die Grenze zwischen Schulhof und Straße 

besser wahrzunehmen. Achtung (Gelb) Stop (Rot) heißt die 

Devise und wird von den Kindern gut beachtet.

mEhR sichERhEit Auf unsEREm schulhof
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GRossE AuszEichnunG füR fEhRinGER mittEl-
schulE
Digitales Lernen ist mittlerweile eine Grundvoraussetzung für das 

lebenslange Lernen und zählt neben dem Schreiben, Lesen und 

Rechnen zu den Schlüsselqualifikationen. Unter diesem Gesichts-

punkt hat sich das Lehrerteam der Neuen Mittelschule Fehring 

schon vor Jahren zum didaktisch sinnvollen Einsatz digitaler Me-

dien entschlossen. Ab diesem Schuljahr darf sich die Fehringer 

Mittelschule deshalb „Expert Schule“ nennen. Dieses Zertifikat 

wird von der Initiative „eEducation Austria“ des Bildungsminis-

teriums an Schulen verliehen, die sich der informatischen Bil-

dung und dem verlässlichen Erwerb digitaler Kompetenzen 

einschließlich eLearning verschrieben haben. Um den Status 

„Expert Schule“ zu erhalten, bedarf es neben engagierter Lehr-

personen, die diese Entwicklung im Unterricht mittragen, auch 

einer entsprechenden Lernumgebung wie z.B. gut ausgestattete 

Computerräume, PC, Beamer und WLAN in den Klassenräumen. 

Direktor Hans Wendler bedankte sich bei der Entgegennahme 

der Auszeichnung sowohl bei den Pädagoginnen und Pädago-

gen für ihren Einsatz als auch bei der Stadtgemeinde Fehring und 

den Schulsprengelgemeinden für die gute Ausrüstung der Schule 

mit digitalen Medien und beim Elternverein für die finanzielle Un-

terstützung beim Ankauf von iPads.

tuRniERsiEG füR diE nms fEhRinG
Beim diesjährigen Bezirksfußballturnier für Schulmannschaften 

gelang dem Team der Neuen Mittelschule Fehring ein großer 

Erfolg. Durch Siege gegen die NMS I Feldbach mit 2:0 und 

gegen die NMS Gnas mit 5:2 kürten sich die Fehringer Nach-

wuchskicker im Stadion Feldbach zu Bezirkssiegern. In die Tor-

schützenliste der erfolgreichen Mannschaft hat sich auch Niko 

Sorger aus der Gemeinde Kapfenstein eingetragen.
htl wEiz
Speziell für technikinteressierte Mädchen „girls´day“ 

am Donnerstag, den 24. Jänner 2019 

von 08.00 bis 12.00 Uhr.

htl wEiz – AussEnstEllE füRstEnfEld
„Tag der offenen Tür“ am Donnerstag, den 24. Jänner 2019 

von 14.00 bis 18.00 Uhr.

(Foto: Das Fußballteam der NMS Fehring mit Trainer 
Manfred Petz und Direktor Hans Wendler)

Meine Oma heißt Margarete Lang. Oma hat zwei erwachsene 

Kinder und drei Enkel. Sie wurde am 3. Oktober 62 Jahre alt. 

Meine Oma wohnt in Riegersburg.

Ihr Gesicht ist eher oval und sie trägt eine Brille. Besonders 

schön sind ihre blauen Augen. Die Haare meiner Oma sind 

kurz und braun. Ihr Lieblingsessen ist Salat mit Putenstreifen. 

Sie ist 156 cm groß. Meistens trägt sie Jeans und T-Shirts, 

sehr selten trägt sie Kleider.

Jedes zweite Wochenende geht Oma arbeiten. In ihrer Freizeit 

geht sie sehr gern einmal im Monat zum Kegeln. Am liebsten 

bäckt sie Kuchen und Kekse. Aber auch sehr gern spielt sie ein 

Kartenspiel mit meinem Opa.

Ein paar Mal im Jahr fahren meine Großeltern auf Urlaub. Ich freue 

mich immer sehr, wenn wir etwas gemeinsam unternehmen.

Meistens ist meine Oma nett, lustig, fürsorglich und hilfsbereit. 

Manchmal, wenn sie arbeiten muss, hat sie leider keine Zeit.

Ich mag meine Oma so gerne, weil sie so nett zu mir ist und 

immer für mich da ist. Sie wünscht sich viel Gesundheit für 

die nächsten Jahre, und dass sie noch viel mit ihren Enkeln 

erleben kann.

Geschrieben von Sophia Pöltl, Schülerin der 4. Stufe der VS Kapfenstein.

mEinE omA

VolKsschule 
Kapfenstein
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RAiffEisEnbAnk REGion fEhRinG
Herr René Pilz aus Kapfenstein hat beim Raiffeisen-Bauspar-

gewinnspiel einen Weber Smoker gewonnen. Die Raiffeisen-

bank Region Fehring gratuliert recht herzlich.

Einladung
zu den Tagen der offenen Tür der HTL – BULME in Graz-Gösting
am 25. Jänner 2019 von 14.00 bis 19.00 Uhr und
am 26. Jänner 2019 von 09.00 bis 13.00 Uhr

Wir zeigen unser gesamtes Ausbildungsspektrum und präsentieren 
das erreichbare Ausbildungsniveau anhand von Diplomarbeiten. Die 
HTL – BULME bietet für Jugendliche ab 14 Jahren, Erwachsene mit 
und ohne Facharbeiterausbildung, Maturantinnen und Maturanten 
eine EU anerkannte Ingenieurausbildung kostenfrei an.

Die Abteilungen Elektronik, Elektrotechnik, Maschinenbau und Wirt-
schaftsingenieurwesen mit ihren jeweiligen Vertiefungen bilden in 
der Tages- und Abendschule in verschiedenen Studienzweigen aus.

 Bitte informieren Sie sich bei: 
 HTL – BULME, 8051 Graz, Ibererstraße 15-21
 www.bulme.at
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JugeNd-
lanDtag

blutspEndE-tERminE

Egal ob aus Schule oder Beruf, Lehre 

oder aus sonstiger Ausbildung: Jugend-

liche aus der gesamten Steiermark sind 

aufgerufen, sich am Jugendlandtag zu 

beteiligen und ihre Meinungen und An-

liegen einzubringen. Die Jugendland-

tagssitzung selbst wird am 01. März 

2019 im Landhaus in Graz stattfinden. 

Ab Jänner 2019 wird es in allen Regi-

onen eigene Vorbereitungstreffen geben 

– insgesamt 250 Jugendliche sollen 

so steiermarkweit ihre Meinungen und 

Ideen einbringen können! Die Termine 

der Regionaltreffen finden Sie im Folder 

(aufgelegt im Gemeindeamt Kapfenstein) 

und auf 

www.mitmischen.steiermark.at.  

  

     

     

dER JuGEndlAndtAG 

füR stEiRischE JuGEndlichE 

zwischEn 16 und 20 JAhREn!

mittwoch, 19. dEzEmbER 2018 
fEldbAch
Rotkreuz-Bezirksstelle, Schillerstraße 57
13.00 bis 19.00 Uhr
donnERstAG, 20. dEzEmbER 2018 
fEldbAch
Rotkreuz-Bezirksstelle, Schillerstraße 57 
13.00 bis 19.00 Uhr
sAmstAG, 29. dEzEmbER 2018 
fEhRinG 
Rotkreuz-Dienststelle, Grazer Straße 13
12.00 bis 18.00 Uhr
donnERstAG, 03. JännER 2019
bAd GlEichEnbERG
Einsatzzentrum, Gnaser Straße 5
15.00 bis 19.00 Uhr
mittwoch, 30. JännER 2019
kApfEnstEin
Gemeindezentrum, Kapfenstein 123
16.00 bis 19.30 Uhr

hochwAssER stEiERmARk – 
onlinE-plAttfoRm 
Leider haben Naturkatastrophen und 

Starkregenereignisse in den letzten Jahren 

massiv zugenommen. Zur Verbesserung 

der Information zum Thema „Hochwasser-

schutz“ wurde vom Land Steiermark Ab-

teilung 14 Wasserwirtschaft, Ressourcen 

und Nachhaltigkeit eine Online Plattform 

www.hochwasser.steiermark.at 
eingerichtet.

Neben Hinweisen zur aktuellen Hoch-

wassergefahr, findet man auch wichtige 

Informationen was es:

•	 vor,	während	und	nach	einem	

 Hochwasser zu berücksichtigen gibt,

•	 wie	man	sich	selbst	schützen	kann		

 und

•	 welche	Möglichkeiten	jeder	

 Einzelne zur Eigenvorsorge hat.



Die Gemeinde Kapfenstein ist – zusammen mit Unterlamm, 

Fehring, Riegersburg und St. Anna am Aigen – Teil der Klima- 

und Energiemodellregion „Netzwerk Südost GmbH“. Ziel die-

ser Region ist es, den Energieverbrauch zu reduzieren. Über 

Wärmebrücken im Wohngebäude geht eine Menge Energie 

verloren. Mit Thermografie-Aufnahmen werden diese Schwach-

stellen in der Gebäudehülle sichtbar gemacht. Nutzen Sie das 

Angebot! Sie werden von einem unabhängigen Bauthermograf 

zu Hause besucht. Dieser gibt Empfehlungen – kompetent, fir-

menneutral und abgestimmt auf die Situation vor Ort. 

Anmeldungen sind mit dem Gutschein im Gemeindeamt 

möglich.    

klimA- und EnERGiEmodEllREGion stARtEt thERmoGRAfiE-Aktion

Um DIR einen sicheren und eigenverantwortlichen Um-

gang mit digitalen Medien zu vermitteln, werden Expert-

Innen aus den Fachbereichen sichere Internetnutzung, 

digitale Medien und Gewaltprävention in die Region ge-

holt. Wir geben DIR die Möglichkeit dich über Internet-

technologien zu informiert und zu Methoden zu lernen. 

Danach kannst du dein Wissen an andere Jugendliche 

weitergeben und dich selbst schützen!

Wenn du auch Interesse hast dich mit digitalen Medien 

auseinanderzusetzen, neue Freundschaften zu schlie-

ßen und eine gute Zeit zu haben, dann melde dich noch 

schnell an. Gemeinsam entscheiden wir dann wann und 

wo das erste Treffen stattfinden wird. Das Beste dabei: 

für dich ist alles KOSTENLOS – die Teilnahme, die Ver-

pflegung und etwaige Reisekosten.

wAs dich ERwARtEt?
•	 4	schulfreie	Tage

•	 neue	Erfahrungen	und	Exkursionen

•	 gratis	Pizza	

•	 massenhaft	Information	rund	um	den	Schutz	und	die	

 Verwendung von digitalen Medien

wiE kAnn ich mitmAchEn? 
Einfach per Whatsapp oder E-Mail eine Nachricht an Alexander 

Glowatschnig (Projektleiter) senden.

Kontakt: 

ITSchool Glowatschnig KG

Plickweg 40, 8046 Graz

Saferinternet.at Koordination Steiermark

Tel.: +43 664 9987405

office@itschool.at

Infos zum Projekt: https://www.makeitsafe.at/ausbildung/

Auch in kApfEnstEin

maKe 
it safe 



Unser Projekt „kinder- und familienfreundliche Gemeinde“ hat 

sich äußerst positiv entwickelt. Die von uns bestimmten Maß-

nahmen wurden bereits fast vollständig umgesetzt. Um die An-

erkennung als „familienfreundliche Gemeinde“ beibehalten zu 

können, müssen wir im Herbst 2019 wieder beim Bundesmini-

sterium neue Maßnahmen und Ziele für die Weiterentwicklung 

unserer Gemeinde einreichen.

Die Zufriedenheit unserer Bevölkerung ist uns ein besonders 

wichtiges Anliegen und dazu brauchen wir eure/Ihre Ideen und 

Anregungen für weitere Verbesserungen in unserer Gemeinde.

Wir laden daher alle Bürgerinnen und Bürger aller Generationen 

(„Jung und Alt“), sowie Verantwortliche von Vereinen und Orga-

nisationen, herzlich ein zur

idEEnfindunG 
am 

donnERstAG, dEn 21. mäRz 2019 

um 19.00 Uhr im Gemeindezentrum Kapfenstein.

Dabei sollen für die nächste Projektphase (3 Jahre) gemeinsam 

Verbesserungsvorschläge, ergänzend zu den bereits erhobe-

nen Anregungen/Wünsche (aufgelistet in der Broschüre „kin-

der- und familienfreundliche Gemeinde“), erarbeitet werden.

ERlEdiGtE mAssnAhmEn (2016-2019)

1. Eltern-Kind-Bildung

2. Eltern-Kind-Treff (Zwergen-Club)

3. Erweiterte Kindergartengruppe für unter Dreijährige

4. Installation eines Jugendreferenten

5. Wickeltische in den öffentlichen WC-Anlagen

6. Bücher- und Spieletauschbörse

7. Instandsetzung des Beachvolleyballplatzes 

8. Spielplatzadaptierung am Sportplatz 

 (Bänke und Tische werden im kommenden Jahr 

 noch ergänzt.)

9. Hinweisschilder für öffentliche WC-Anlagen 

 und Wickeltische

10. Ausbau der Ortsbeleuchtungen

11. Jährlicher Projekttag zum Thema Trinkwasser

12. Dorfplatzgestaltung in der Ortschaft Kapfenstein

13. Broschüre mit Ergebnissen von Ist- und 

 Soll- Workshop

liEbE fAmiliEn, büRGERinnEn und büRGER!



musiKKaPelle 
Kapfenstein

Das Jahr 2018 war für die Musikkapelle Kapfenstein ein sehr 

ereignisreiches Jahr. Die größte Veränderung für uns ist unser 

neuer Kapellmeister Mario Payerl, der uns mit neuer Literatur, 

grenzenloser Motivation und unglaublichem Fachwissen durch 

die Proben dirigiert. Dieses Jahr konnten wir leider durch diese 

unvorhergesehene Änderung kein Frühlingswunschkonzert 

für Sie veranstalten. Dafür freuen wir uns umso mehr darauf, 

Sie bei unserem Frühlingswunschkonzert am 30. März 2019 

begrüßen zu dürfen und Ihnen einen wunderschönen Konzert-

abend zu bereiten.

Bei unserer Ferien(s)pass-Aktion konnten wir viele Kinder für 

die Blasmusik begeistern. Das Durchprobieren aller Instru-

mente machte den Kindern großen Spaß und danach gab es 

noch eine Marschprobe für kleine und große MusikerInnen.

Einen herzlichen Dank sprechen wir allen mitwirkenden Mu-

sikerInnen sowie Marketenderinnen aus, die einen Teil ihrer 

Freizeit der Musikkapelle widmen. Besonders hervorheben 

möchten wir die JungmusikerInnen, die im letzten Jahr un-

serem Verein beigetreten sind: Sophie Glatz (Querflöte), Elisa 

Schwarz (Querflöte), Yasmin Wolf (Klarinette) und Markus Hainz 

(Schlagwerk).

Ein Dankeschön an unsere Musikschule „Music for you“ unter 

der Leitung von Karina Greiner für die Ausbildung der Jungmu-

sikerInnen.

Des Weiteren bedanken wir uns bei Ihnen, liebe Kapfenstei-

nerInnen, für Ihre Anwesenheit bei unseren Auftritten und die 

finanzielle Unterstützung.

Vorankündigung: Unsere letzten Ausrückungen in diesem Jahr 

sind das traditionelle Turmblasen am Heiligabend vor der Kir-

che und das Neujahrspielen. Wir sind je nach Wetterlage vom 

27. bis 29. Dezember 2018 in Kölldorf und in Neustift-Dorf zum 

Neujahrspielen unterwegs.

Wir wünschen frohe und besinnliche Weihnachtsfeiertage und 

viel Glück und Gesundheit im neuen Jahr 2019!

Ihre Musikkapelle Kapfenstein

Obmann     Kapellmeister  

Anton Gingl    Mario Payerl  

  

        

    

liEbE GEmEindEbEvölkERunG!

Am 13. Oktober 2018 fand in der Halle für Alle zum zweiten 

Mal ein Preisschnapsen statt. Der 1. Preis war mit € 800 do-

tiert und diesen gewann der ehemalige Kapfensteiner Anton 

Gigl. Die JGS Kapfenstein gratuliert nochmals recht herzlich zu 

dieser Leistung und bedankt sich bei allen Teilnehmern, Besu-

chern und Sponsoren.

pREisschnApsEn dER JAGdGEsEllschAft kApfEnstEin

EndERGEbnis:
1. Gigl Anton

2. Bodenlenz Alois

3. Prattes Herbert

4. Koller Stefan

5. Gollner Rupert

6. Göbl Johann

7. Amschl Helmut

8. Wolf Werner

9. Eder Siegfried

10. Hirschmugl Johann
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Ein fixer Bestandteil in unserem Museumsjahr ist bereits die 

alljährliche Teilnahme an der „ORF Langen Nacht der Mu-

seen“. Diesmal fand sie am 06. Oktober 2018 mit dem Thema: 

„Olivin – Basalt – Montastraea – erdwissenschaftliche Begriffe 

für besondere Weine“ im Museum Geo-Info Kapfenstein statt. 

In einer anschaulichen Präsentation stellte Dr. Ingomar Fritz 

Gesteine und einem jeweils ihrem Namen entsprechenden 

Wein in Szene und berichtete von der Bedeutung der Geolo-

gie unter anderem auch für den Weinbau. Margot und Georg 

Winkler-Hermaden luden die Besucher schließlich mit aus-

gewählten Weinen ihres Weingutes ein, die Auswirkungen ver-

schiedener Weinbaulagen zu verkosten.

ORF 
lange nacHt 
deR Museen

Am 22. November 2018 wurde von Vulkanland-Obmann 

Bgm. Ing. Josef Ober gemeinsam mit den Abgeordneten 

Franz Fartek und Anton Gangl und der Vulkanland-Ge-

schäftsleitung im Gemeindezentrum Kapfenstein das neue 

Meisterkultur-Buch der Öffentlichkeit präsentiert.

Bereits in fünfter Auflage erstrahlt das Buch im modernen 

und nagelneuen Design und füllt mit 203 Betriebspräsen-

tationen – davon 18 Netzwerke – stolze 260 Seiten. Die 

Netzwerke mitgerechnet stehen bereits 629 regionale Be-

triebe hinter der Marke Steirisches Vulkanland und beken-

nen sich so zu gelebter Regionalität und regionalen Werten.

Im feierlichen Rahmen der Buchpräsentation wurden 17 

neue Markenlizenzen verliehen. Aus Kapfenstein waren 

dies B&B Gästehaus Klein-Holland und MH Agrarhan-

del GmbH.

PRäsentatiOn 
Meister-
Kultur-Buch 
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konvEntionEllE kARottE 

bEssER Als bio-Rind?  (Martin Wildenberg)

Der Nachhaltigkeitsexperte und Leiter der Untersuchung bei Global 

2000, macht auf grundsätzliche Grenzen der Gütesiegel und Zer-

tifikate aufmerksam. Ein Vergleich innerhalb einer Produktgruppe 

ist möglich, aber nicht zwischen zwei unterschiedlichen Produk-

ten wie zum Beispiel Karotten und Rindfleisch. Wildenberg: „Die 

Bio-Karotte ist umweltfreundlicher als eine Karotte ohne Gütesie-

gel, aber die konventionelle Karotte schlägt das Bio-Rind in puncto 

Ressourcenverbrauch trotzdem um Längen.

Für die Konsumenten ist es nicht einfach sich mit den verschiede-

nen Gütesiegeln auszukennen. Hier ein paar wichtige Eckdaten zu 

den einzelnen Zertifikaten.

Die Bio Austria ist ein Zusammenschluss von Biobauern die sich 

verpflichtet haben ihre Produkte ökologisch und nachhaltig zu 

produzieren. Das Ziel von Bio Austria ist nach eigenen Angaben 

die nachhaltige Entwicklung der öko. Landwirtschaft sowie die 

Sicherung der Absatzmärkte für biologische Produkte.

Seit 1978 gibt es den Blauen Engel, ein Umweltzeichen aus 

Deutschland. Es ist jedoch kein Zeichen, dass bezeugt, dass ein 

Produkt 100% unbedenklich ist. Die mit einem Blauen Engel 

gekennzeichneten Produkte sind umweltfreundlicher als andere 

Produkte der gleichen Produktgruppe. Konkret heißt das, dass der 

Blaue Engel kein Gütesiegel auf das Gesamtprodukt ist, sondern 

nur Eigenschaften auszeichnet, die umweltfreundlich sind. 

Das Österreichische Umweltzeichen entwarf der Österreicher 

Friedensreich Hundertwasser im Jahr 

1990. Es symbolisiert die Elemente der 

Ökologie: Erde, Wasser, Natur und Luft. 

Das Umweltzeichen bietet den Menschen 

eine Möglichkeit umweltfreundlich einzu-

kaufen. Das Zeichen wird für Produkte, 

Tourismus, Green Meeting und Bildung 

verwendet. Mittlerweile sind 4.400 Pro-

dukte sowie 400 Tourismusbetriebe, 

Schulen und außerschulische Bildungs-

einrichtungen mit dem österreichischen 

Umweltzeichen ausgestattet. 

Seit 2010 gibt es in Österreich zum Bei-

spiel fast nur noch Schulhefte mit Um-

weltzeichen-zertifiziertem Papier zu kaufen. 

Die Zertifizierung ist nicht verpflichtend, jedes Unternehmen 

kann sich freiwillig zertifizieren lassen. 

Seit 1996 wurde das Zeichen auch auf die Sparte Tourismus er-

weitert, mit dem Biolandhaus Arche als erstem Umweltzeichen-

Hotel. Seit 2003 gibt es auch ausgezeichnete Schulen, seit 2007 

außerschulische Bildungseinrichtungen und seit 2018 auch zer-

tifizierte Kindergärten. Seit 2010 können auch Veranstaltungen 

als Green Meetings und Events mit dem Österreichischen Um-

weltzeichen zertifiziert werden. 

Als Fair Trade wird ein kontrollierter Handel bezeichnet, bei dem 

der Hersteller für seine Produkte oder –bestandteile einen be-

stimmten Mindestpreis bekommt. Damit soll den Produzenten 

höheres und verlässlicheres Einkommen ermöglicht werden. In 

der Produktion sollen außerdem internationale sowie von den 

Organisationen vorgeschriebene Umwelt- und Sozialstandards 

eingehalten werden.

Der Marine Stewardship Council entwickelte ein Zertifizierungs-

programm für nachhaltige Fischerei welches gleichzeitig ein 

Umweltsiegel ist. Anfang 2000 wurden die ersten Produkte aus 

nachhaltiger Fischerei auf den Markt gebracht.

Bis heute wurden 315 Fischereien MSC-zertifiziert, weitere 86 

befinden sich im Zertifizierungsprozess. Dazu zählen kleine regi-

onale Fischereien, wie auf die karibische Languste und schwedi-

schen Zander, sowie große Fischereien wie z.B. die Fischerei auf 

pazifischen Bonito und Alaska-Seelachs.

Die Versicherung auf Ihrer Seite.

Jahre

 WÜNSCHEN IHRE
GRAWE  KUNDENBERATER:

www.grawe.at

Versicherungen • Kapitalanlagen • Finanzierungen
Fonds • Bausparen • Leasing 

Roman Heschl
Direktionsinspektor
8353 Neustift 10
www.grawe-heschl.at
Tel. 0664-52 93 790

Johann Heschl
Oberinspektor
8353 Neustift 10
www.grawe-heschl.at
Tel. 0664-20 29 206

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr!

Weihnachten_180x120_Heschl.indd   1 25.10.18   08:09GemeindePost 21



                 ff Kapfenstein
Am Freitag, den 19. Oktober 2018 veranstalteten die Feuerwehren 

Kapfenstein und Pretal eine Abschnittsübung bei der Stahlbau Mül-

ler GmbH und beim neu errichteten Hühnerstall der Familie Gaber 

in Neustift.

Zu dieser Übung waren auch 4 unserer Nachbarfeuerwehren aus 

dem Burgenland eingeladen, welche auch der Einladung folgten.

Die Schwerpunkte der Übung erstreckten sich von technischer Hil-

feleistung bis hin zu Löschleitungsaufbau und Sicherung von Ge-

bäuden, aber ein besonderes Augenmerk wurde auf die Teamarbeit 

gelegt.

An dieser groß angelegten Übung waren 180 Feuerwehrleute mit 27 

Fahrzeugen und 7 Rettungssanitäter mit 2 RTW beteiligt.

Ein großes Danke an die Feuerwehren Fehring, Hatzendorf, Hir-

zenriegl, Hohenbrugg a.d. Raab, Johnsdorf-Brunn, Mahrensdorf, 

Pertlstein, Unterlamm, Weinberg a.d.Raab, Kalch, Krottendorf, 

Neuhaus am Klausenbach und Mühlgraben, sowie der Rettungs-

stelle Fehring für eure Teilnahme an dieser Übung.



ff PretaL 

theatergruPPe 
Kapfenstein
Die Theatergruppe Kapfenstein wünscht allen Kap-

fensteinern eine wirklich besinnliche Adventzeit und 

entspannte frohe Festtage, an denen ihr auch einmal 

ausklingen und zur Ruhe kommen könnt.

Mögen dabei auch einige Momente sein, in denen ihr euch auf 

die wirklich wichtigen Dinge im Leben besinnen könnt.

Vielleicht findet der eine oder andere, dass es Zeit ist was 

Neues auszuprobieren!

Wir bieten dazu Gelegenheit: Für unsere nächsten Aufführungs-

termine im März 2020 suchen wir vor allem MÄNNLICHE 

DARSTELLER! Wir freuen uns über jeden, der einige lustige, 

spannende und für sich bereichernde Wochen des Probens 

und der Aufführungen mit uns verbringen möchte!

Anruf genügt bei Sonja Fassold 0664/ 388 73 67

Am 31. August 2018 war es endlich soweit. Wir durften un-

sere Atemschutzgeräte in der Feuerwehr- und Zivilschutzschule 

Steiermark abholen. Erstmalig sind wir im Besitz von Atem-

schutzgeräten, umso mehr freuen wir uns über die modernen 

Pressluftatmer der Firma MSA (3 Stück), mit denen wir schon 

fleißig üben.

Um eine konstante Einsatzbereitschaft der Geräte zu gewährlei-

sten hat sich Samuel Turner zum Atemschutzgerätewart bereit 

erklärt. Er wird die Reinigung und Überprüfung übernehmen. Wir 

bedanken uns recht herzlich!

Am 29. September 2018 fand unser Ausflug statt. Zu unserem 

Programm zählte das ORF-Landesstudio Steiermark in Graz und 

das Schloss Eggenberg. Höhepunkt unserer Reise war die über-

aus interessante Führung der Berufsfeuerwehr Graz am Lend-

platz wo wir uns alles ganz genau anschauen konnten.

Das Friedenslicht steht am 24. Dezember 2018 bis 12.00 Uhr im 

Rüsthaus Pretal zur Abholung bereit. 

Die Freiwillige Feuerwehr Pretal wünscht allen Kameraden/innen 

sowie der Bevölkerung frohe Weihnachten und ein gesundes 

neues Jahr 2019!

sPortuNioN 
teNNisVereiN  
Kapfenstein

Nenngeld: 5 €
•	 Tee	und	Obst	bei	Labestelle
•	 1	Getränk	Ihrer	Wahl
•	 Duschmöglichkeit

Anmeldungen bei 
Obmann	Stefan	Koller	
(Tel.Nr.	0664/	24	46	134)
Teilnahme	auf	eigene	Gefahr!
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KLIma- unD 
enerGIeMODELLreGIon

südoststEiRischE AusbildunGsstättE 
füR GEsundhEits- und soziAlbERufE 
ist iso zERtifiziERt

Bereits seit März 2014 betreibt die Marktgemeinde Gnas mit 

dem gleichnamigen Verein die Südoststeirische Ausbildungs-

stätte für Gesundheits- und Sozialberufe. Für diese Leitung 

konnte Frau DDr. Ilse Amtmann gewonnen werden.

Mit 22 Referenten/innen wurden bis heute 18.000 Lehrstun-

den (inkl. Praktika) absolviert. Mehr als 300 Absolventen/

innen wurden für den Gesundheits- und Pflegebereich in Theo-

rie und Praxis ausgebildet. Ziel dieser Bildungseinrichtung ist die 

Wissensvermittlung im Bereich der Erwachsenenbildung.

Mit diesem Angebot schaffen wir die Möglichkeit für eine Neu-

ausrichtung über den zweiten Bildungsweg oder für Frauen die 

nach ihrer Karenzzeit eine neue Berufschance nützen.

Angeboten werden Ausbildungen zum/zur Pflegeassistenten/in, 

Altenpfleger/in, Behindertenarbeiter/in, Behindertenbegleiter/in, 

Bild: Überreichung
v.l.n.r.: Vizebgm. Elisabeth Triebl, LAbg. Franz Fartek, Schulleiterstellvertr. Sr. Eva Maria Donner, Kassier 
Franz Pranger, Schulleiterin DDr. Ilse Amtmann, Ing. Ingold Wilhelmer, Obmann Bgm. Gerhard Meixner, 
Vizebgm. Alois Sommer, Amtsleiterin Gertrud Fink, Zertifizierungsbegleiter Josef Trummer, Chefsekretärin 
Helga Maitz

Diplom Sozial- und Berufspädagogen/in und Fortbildungen „De-

menzerkrankte begleiten“, „Psychiatrische Erkrankungen und 

Sucht“ usw.

Die regionale und überregionale Zusammenarbeit funktioniert 

mit 37 Praxisstätten und 14 Pflegeheimbetreibern ausge-

zeichnet. 

Für die zukunftssichere Weiterentwicklung unserer Bildungs-

einrichtung wurde die Zertifizierung nach ISO 29990:2010 

gestartet und mit der Überreichung durch Herrn Ing. Ingold 

Wilhelmer (TÜV AUSTRIA CERT GMBH) bestätigt.

Als Obmann betont Herr Bürgermeister Meixner, dass diese 

Zertifizierung die Grundlage für die Vision 2030 dieses Schu-

lungszentrums für Gesundheits- und Sozialberufe mit hoher 

Qualität und Flexibilität als erster Ansprechpartner für die Aus-

bildung von Pflegekräften in der Region darstellt.

gesuNdheitsscHule 
gnas
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KLIma- unD 
enerGIeMODELLreGIon

untEnstEhEndE AusbildunGEn bzw. 
lEhRGänGE wERdEn Ab 2019 in GnAs 
AnGEbotEn:

•	 Ausbildung	zum/zur	Fach-Sozialbetreuer/in	mit	der	

 Spezialisierung Behindertenbegleitung

•	 Ausbildung	zum/zur	Heimhelfer/in

•	 Ausbildungslehrgang	zum/zur	Diplom	Sozial-	und	

 Berufspädagogen/in

•	 Ausbildungslehrgang	zum/zur	Diplom	Senioren-	und	

 Freizeitassistent/in für Menschen mit Beeinträchtigungen

Nähere Informationen erhalten Sie bei Ausbildungsleiterin 

DDr. Ilse Amtmann (Tel.Nr. 0664/ 501 57 44).

Anmeldungen im Marktgemeindeamt Gnas bei 

Frau Helga Maitz (Tel.Nr. 03151/ 22 60-13).

gesuNdheitsscHule 
gnas

Unser Kirchplatz in besinnlicher Adventstimmung

Längst hat es die Runde gemacht, dass unser Christkindl-

markt sich zeigen lassen kann. Eine Gasse gesäumt mit 

hübsch geschmückten Advent-Ständen, stimmungsvoller 

Musik und der im Namen des Nikolaus geweihten Kirche als 

Abschluss dieser weihnachtlichen Kulisse. Zwischen Tradi-

tion und Regionalität mischen sich auch Einflüsse aus aller 

Welt. So wurden klassisch Schnitzel, Schwammerlsuppe 

mit Sterz oder Weihnachtskekse direkt 

neben Käseraclette, Langos und Chai-Tee 

serviert. Ein wunderbares, buntes Miteinan-

der. Klein und Groß genossen die herrliche 

Stimmung bei heißem Punsch, Glühwein 

und Feuerzangenbowle.

Nachdem der Christkindlmarkt mit Eintreffen 

des Fackelzuges feierlich vom Nikolaus ge-

meinsam mit den Kindern des Kindergar-

tens und der Volksschule eröffnet wurde, 

teilte der Nikolaus seine Geschenke aus – 

Höhepunkt für all unsere kleinen Besucher. 

Auch die Foto-Backstube und das Kinder-

kino im Alten Schulhaus am Sonntag waren 

ein Highlight. Während sich draußen mit 

Blasmusik-Klängen und leisem Schmiede-Gehämmer die 

Leute von Stand zu Stand gustierten. Wie jedes Jahr war 

die Verlosung des Gewinnspieles der krönende Abschluss 

einer gelungenen Veranstaltung.

In diesem Zuge herzlichen Dank an Sylvia Schwab, die sich 

zusammen mit vielen fleißigen Händen um die Organisation 

und den reibungslosen Ablauf gekümmert hat.

16. kApfEnstEinER chRistkindlmARkt
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kAmpAGnE zuR REduktion 
von fEuERwERksköRpERn

Gerhard Kornschober engagiert sich seit 

Jahren stark für den Naturschutz. Das 

Stören der Winterruhe um Silvester trifft 

zahlreiche Tiere besonders hart. Ein be-

sonderes Herzensanliegen ist die Auf-

klärung der Bevölkerung rund um das 

Thema Feuerwerkskörper.

Tiere leiden besonders stark unter dem 

Knallen der Feuerwerkskörper. Die Ex-

plosionsgeräusche bereiten Haustieren 

große Qualen. Wildtiere wie Vögel sind 

sogar mit ihrem Leben bedroht. Während 

des Winters ist ihr Energiehaushalt sehr 

knapp bemessen und jegliche Anstren-

gung, die aufgrund der Flucht vor dem 

Lärm entsteht, kann zum Tod der Tiere 

führen. Ebenso ist die Umweltbelastung 

durch den Feinstaub enorm.

Um die Bevölkerung weiter zu sensibili-

sieren, startet im Dezember 2018 eine 

große Aufklärungskampagne. Ausgehend 

von der Südoststeiermark werden in der 

ganzen Steiermark Plakate in einer Größe 

von ca. 6m x 240m aufgestellt. 

Rückfragen & Kontakt:

Gerhard Kornschober, 

Tel.Nr. 0664/ 452 89 08

E-Mail: 

gerhard.kornschober@outlook.com

Seit März 2018 formieren sich die fünf 

Tourismusgemeinden Bad Gleichen-

berg, Gnas, Kapfenstein, St. Peter am 

Ottersbach und Straden zu einem der 

größten Tourismusverbände des Lan-

des. Als Symbol dieses neuen gemein-

samen Verbandes übergab am 28. 

November 2018 der Tourismusverband 

an seine Partnergemeinden große Holz-

laternen der Firma Knaus. Diese werden 

nunmehr während der Adventzeit an 

zentralen Stellen bzw. vor den Gemein-

deämtern in der Region postiert und 

dienen solcherart als vorweihnachtliches 

Zeichen der guten und intensiven Zu-

sammenarbeit im Verband.

Dieser neue Tourismusverband Region 

Bad Gleichenberg im Vulkanland der 

Südoststeiermark zeigt gerade im Ad-

vent die Breite und qualitative Tiefe mit 

einer Vielzahl an hochwertigen Veran-

staltungen. Eine Auflistung findet man in 

den Adventbroschüren des Tourismus-

verbandes bzw. der Gemeinden und 

unter https://www.bad-gleichenberg.at/.

An pARtnERGEmEindEn dEs touRismusvERbAndEs 
REGion bAd GlEichEnbERG

üBergaBe der 
aDVentlaternen 

AdvEnttipps in dER 
touRismusREGion 
bAd GlEichEnbERG

Bad Gleichenberg: Große Adventmär-

kte im oberen Kurpark: 16. und 23. De-

zember 2018, 14.00 bis 18.00 Uhr

Gnas: Adventmärkte am 15. und 22. De-

zember 2018 am Hauptplatz, 14.00 bis 

19.00 Uhr

St. Peter am Ottersbach: Jeden Frei-

tag bis Sonntag Weihnachtszauber in der 

400 Jahre alten Ottersbachmühle. Am 

19. Dezember 2018 Adventwanderung 

ab 16.30 Uhr vom Hauptplatz zur Otters-

bachmühle.

Straden: Adventmarkt am 15. Dezember 

2018 von 17.00 bis 22.00 Uhr und am 

16. Dezember 2018 von 09.00 bis 17.00 

Uhr am Kirchplatz am Fuße der drei Kir-

chtürme, dort wo das grüne Licht seinen 

Ursprung hatte.
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liEbE 
kApfEnstEinERinnEn 
und kApfEnstEinER!

Die Tourismusregion Bad Gleichenberg befindet sich im Finale des 

vorweihnachtlichen Treibens. Als Teil des Vulkanlandes leuchten 

auch hier bei uns die grünen Kirchen den Weg zu besinnlichen Stun-

den. Adventmärkte und –veranstaltungen laden noch verbreitet zu 

stimmigen Annäherungen an das Weihnachtsfest. Informieren Sie 

sich über die verbleibenden Adventveranstaltungen in der Region 

unter www.bad-gleichenberg.at.

Auch im Tourismusverband selbst gibt es noch intensive letzte Tage 

in diesem ereignisreichen Tourismusjahr. Am 5.12. konnten wir mit 

der Agentur conos unseren fast einjährigen Leitbildprozess abrun-

den. An den letzten Ergebnissen wird nunmehr gefeilt um die Resul-

tate daraus bei der kommenden Vollversammlung Anfang nächsten 

Jahres vorzustellen. Daneben laufen die Vorbereitungen fürs neue 

touristische Jahr. Schon Mitte Jänner fahren wir zur größten Ferien-

messe Österreichs nach Wien um dort entsprechend unsere schöne 

Region präsentieren zu können. Mit dem Thermen- und Vulkanland 

gemeinsam arbeiten wir in einem neu geschaffenen content house 

an einer gebündelten und noch fokussierteren Medienarbeit die vor 

allem in Westösterreich und über unsere nationalen Grenzen hin-

weg neue Gästeschichten ansprechen und als Besucher in unser 

Land bringen soll. Zentrales Thema unserer Botschaft wird dabei 

der Genuss in seinen vielfältigen Facetten sein- ob das genussreiche 

Wandern und Radfahren in sanft hügeliger Hügellandschaft oder 

die qualitativ hochstehenden kulinarisch vinophilen Angebote in un-

serem paradiesischen Garten Österreichs.

Aktuell befindet sich gerade ein Projekt betreffend neuer Web Cams 

für den Verband in der Umsetzung. Die ganze Region wird künftig 

mit tollen Bildern erfasst sein. In Kapfenstein wird nach Absprache 

mit der Familie Winkler-Hermaden am Schloss eine Kamera installiert 

werden, die faszinierende Ein- und Ausblicke in die wunderschöne, 

sanft hügelige Region rund um den Ort Kapfenstein liefert. Damit 

können sich übers Internet Gäste aus aller Herren Länder immer 

wieder Bilder unseres schönen Landes zu sich nach Hause holen.

So dürfen wir Ihnen allen für die so gute Zusammenarbeit 

in unserem Tourismusverband danken und wünschen 

Ihnen auf diesem Wege ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2019,

herzlichst

Ihr Thomas Gußmagg und das Team 

des Tourismusverbandes Region Bad Gleichenberg

üBergaBe der 
aDVentlaternen 
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VeraNstaltuNgs-
KalenDer
ÄnDerungen VorbeHalten - angaben oHne geWÄHr!

24. Dezember 2018 Pfarrkirche Kapfenstein: Kindermette um 16.30 Uhr; Christmette um 20.30 Uhr

27. Dezember 2018 Weinsegnung im Weingut Winkler-Hermaden, 18.30 Uhr

31. Dezember 2018 Silvesterlauf, Start/Ziel: Sportplatzgelände, 13.00 Uhr

02. Jänner 2019 Sternsingeraktion der Pfarre Kapfenstein bis einschließlich 04. Jänner 2019

05. Jänner 2019 Sportlerball des SV Kapfenstein, Halle für Alle, 19.00 Uhr

15. Jänner 2019 Offenes Singen im Kapfensteinerhof, Singkreis Kapfenstein, 19.00 Uhr

17. Jänner 2019
Vortrag mit Dr. Ulrike Krutz (FA für Innere Medizin, Rheumatologie, Geriatrie) „Rheuma – was tun, wenn jeder Griff schmerzt?“, 19.00 Uhr, 
Gemeindezentrum Kapfenstein

18. Jänner 2019 Jahreshauptversammlung Musikkapelle Kapfenstein

25. Jänner 2019 Jahreshauptversammlung SV Kapfenstein

26. Jänner 2019 Wehrversammlung FF Kapfenstein

27. Jänner 2019 Hendlschnapsen Sparverein Haselbach (GH Höfler)

30. Jänner 2019 Blutspenden im Gemeindezentrum Kapfenstein, 16.00 bis 19.30 Uhr

30. Jänner 2019 Vortrag mit Mag. pharm. Renate Wonaschütz und Mag. pharm. Daniela Gößwein „Mit der Natur gelassen durch Kinderkrankheiten“, 19.00 Uhr, 
Gemeindezentrum Kapfenstein - Eltern-Kind-Bildungspass

01. Februar 2019 Einschreibung in der VS Kapfenstein (1. Teil)

03. Februar 2019 Kasperltheater im Gemeindesaal Kapfenstein, 15.00 Uhr

06. Februar 2019 Vortrag mit Josef Puntigam (Brigadier a.D.) „Die Auswirkungen des 2. Weltkrieges auf die Südoststeiermark“, 
19.00 Uhr, Gemeindezentrum Kapfenstein

08. Februar 2019 Wehrversammlung FF Mahrensdorf

09. Februar 2019 Jungscharstunde

09. Februar 2019 Wehrversammlung FF Pretal

16. Februar 2019 Gemeindeskitag auf den Hauser Kaibling, Abfahrt: 05.30 Uhr vor dem Gemeindezentrum

19. Februar 2019 Offenes Singen im Kapfensteinerhof, Singkreis Kapfenstein, 19.00 Uhr

20. Februar 2019 Vortrag mit Univ. Prof. Dr. Leopold Neuhold „Wer lacht hat Macht“, 19.00 Uhr, Gemeindezentrum Kapfenstein

02. März 2019 SPÖ-Kinderfasching im Gemeindesaal Kapfenstein

02. März 2019 Buschenschank Puff öffnet wieder!

06. März 2019 Vortrag mit Adele und Helmut Pirck „Wildobst und seltene Obstarten“, 19.00 Uhr, Gemeindezentrum Kapfenstein

08. März 2019 Einschreibefest VS Kapfenstein

08. März 2019 Schloss Kapfenstein öffnet wieder!

09. März 2019 ESV-Vereinsturnier, Halle für Alle, Beginn: ab 9.00 Uhr

13. März 2019 Vortrag mit Dr. Birgit Painsi „Stolperfalle Mensch – Ursachen, Risiken von Stürzen im Alltag und Tipps zur Sturzprävention“, 
19.00 Uhr, Gemeindezentrum Kapfenstein

17. März 2019 Tag der offenen Schlosstür, Weingut Winkler-Hermaden

19. März 2019 Offenes Singen im Kapfensteinerhof, Singkreis Kapfenstein, 19.00 Uhr

21. März 2019 IST/SOLL-Workshop „kinder- und familienfreundliche Gemeinde“, Gemeindezentrum, 19.00 Uhr

22. März 2019 Heimspiel SV Kapfenstein vs. Deutsch Goritz

24. März 2019 Jazz & Fisch-Brunch, Schloss Kapfenstein, 11.00 Uhr

28. März 2019 Vortrag mit Mag. Anja Wagner-Kollerics (Kath. Bildungswerk Steiermark) „Wüten, toben, traurig sein“, 19.30 Uhr, 
Gemeindezentrum Kapfenstein - Eltern-Kind-Bildungspass

30. März 2019 Frühlingskonzert Musikkapelle Kapfenstein, Halle für Alle

05. April 2019 „Der große steirische Frühjahrsputz“, Aktionstag, Treffpunkt: 08.00 Uhr beim Bauhof 

06. April 2019 Heimspiel SV Kapfenstein vs. St. Stefan im Rosental

09. April 2019 Offenes Singen im Kapfensteinerhof, Singkreis Kapfenstein, 19.00 Uhr

10. April 2019 Vortrag mit Dr. Bettina Kranzelbinder (FA für Dermatologie) „Borreliose – Symptome, Therapie, Schutzmaßnahmen“, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Kapfenstein

12. April 2019 Ostermarkt bei Nah&Frisch, 08.00 bis 18.00 Uhr

12. April 2019 Kabarett FF Kapfenstein, Halle für Alle

13. April 2019 Ostermarkt bei Nah&Frisch, 08.00 bis 12.00 Uhr

13. April 2019 Jungscharstunde
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Ärzte- und Apotheken
WocHenenD- und 
feiertagsDienste
Der Wochenend- und Feiertagsbereitschaftsdienst steht Ihnen auch unter der tel. 03157/141 (rotes Kreuz) zur Verfügung.
stand: 07.12.2018. Änderungen vorbehalten, keine Gewähr für die richtigkeit der angaben!

DatuM ÄrZtlicHer WocHenenD- u. 
feiertagsDienst apotHeKenDienst

22./23.12.2018 Dr. Koroschetz, Kapfenstein (03157/2244)
Dr. Niederl, Merkendorf (03159/20466)

Fehring (03155/2356)
Feldbach „Zur Mariahilf“ (03152/2236)
Bad Gleichenberg „Cur Apotheke“ (03159/23500)

24./25.12.2018 Dr. Raimann, St. Anna/Aigen (03158/2324)
Dr. Schadelbauer, Bad Gleichenberg (03159/3318)

Fehring (03155/2356)
Feldbach „Zur Mariahilf“ (03152/2236)
Bad Gleichenberg „Johannes Apotheke“ (03159/2219)

26.12.2018 Dr. Raimann, St. Anna/Aigen (03158/2324)
Dr. Stradner, Jagerberg (03184/8219)

Fehring (03155/2356)
Feldbach „Zur Mariahilf“ (03152/2236)

29./30.12.2018 Dr. Schuster-Böhm, Fehring (03155/3247)
Dr. Matschiner, Bad Gleichenberg (03159/2703)

Jennersdorf (03329/45226)
Feldbach „Leonhard“ (03152/5318)
Bad Gleichenberg „Cur Apotheke“ (03159/23500)

31.12.2018/
01.01.2019

Dr. Scheucher, Fehring (03155/2207)
Dr. Schöner, Bad Gleichenberg (03159/45500)

Jennersdorf (03329/45226)
Feldbach „Leonhard“ (03152/5318)
Bad Gleichenberg „Cur Apotheke“ (03159/23500)

05./06.01.2019 Dr. Koroschetz, Kapfenstein (03157/2244)
Dr. Krisper, Gnas (03151/51460)

Fehring (03155/2356)
Feldbach „Zur Mariahilf“ (03152/2236)

12.01.2019 Dr. Schuster-Böhm, Fehring (03155/3247)
Dr. Niederl, Merkendorf (03159/20466)

Jennersdorf (03329/45226)
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ (03152/67032)
Bad Gleichenberg „Cur Apotheke“ (03159/23500)

13.01.2019 Dr. Schuster-Böhm, Fehring (03155/3247)
Dr. Stradner, Jagerberg (03184/8219)

Jennersdorf (03329/45226)
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ (03152/67032)

19./20.01.2019 Dr. Raimann, St. Anna/Aigen (03158/2324)
Dr. Schadelbauer, Bad Gleichenberg (03159/3318)

Fehring (03155/2356)
Feldbach „Leonhard“ (03152/5318)
Bad Gleichenberg „Johannes Apotheke“ (03159/2219)

26./27.01.2019 Dr. Thaler, Fehring (03155/3373)
Dr. Schöner, Bad Gleichenberg (03159/45500)

Jennersdorf (03329/45226)
Feldbach „Zur Mariahilf“ (03152/2236)
Bad Gleichenberg „Cur Apotheke“ (03159/23500)

02.02.2019 Dr. Koroschetz, Kapfenstein (03157/2244)
Dr. Stradner, Jagerberg (03184/8219)

Fehring (03155/2356)
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ (03152/67032)

03.02.2019 Dr. Koroschetz, Kapfenstein (03157/2244)
Dr. Niederl, Merkendorf (03159/20466)

Fehring (03155/2356)
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ (03152/67032)
Bad Gleichenberg „Johannes Apotheke“ (03159/2219)

09./10.02.2019 Dr. Schuster-Böhm, Fehring (03155/3247)
Dr. Rauch, Gnas (03151/8511)

Jennersdorf (03329/45226)
Feldbach „Leonhard“ (03152/5318)

16./17.02.2019 Dr. Scheucher, Fehring (03155/2207)
Dr. Matschiner, Bad Gleichenberg (03159/2703)

Fehring (03155/2356)
Feldbach „Zur Mariahilf“ (03152/2236)
Bad Gleichenberg „Johannes Apotheke“ (03159/2219)

23./24.02.2019 Dr. Thaler, Fehring (03155/3373)
Dr. Schadelbauer, Bad Gleichenberg (03159/3318)

Jennersdorf (03329/45226)
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ (03152/67032)
Bad Gleichenberg „Cur Apotheke“ (03159/23500)

02.03.2019 Dr. Koroschetz, Kapfenstein (03157/2244)
Dr. Niederl, Merkendorf (03159/20466)

Jennersdorf (03329/45226)
Feldbach „Leonhard“ (03152/5318)
Bad Gleichenberg „Johannes Apotheke“ (03159/2219)

03.03.2019 Dr. Koroschetz, Kapfenstein (03157/2244)
Dr. Stradner, Jagerberg (03184/8219)

Jennersdorf (03329/45226)
Feldbach „Leonhard“ (03152/5318)

09./10.03.2019 Dr. Scheucher, Fehring (03155/2207)
Dr. Schöner, Bad Gleichenberg (03159/45500)

Fehring (03155/2356)
Feldbach „Zur Mariahilf“ (03152/2236)
Bad Gleichenberg „Cur Apotheke“ (03159/23500)

16./17.03.2019 Dr. Schuster-Böhm, Fehring (03155/3247)
Dr. Krisper, Gnas (03151/51460)

Jennersdorf (03329/45226)
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ (03152/67032)

23./24.03.2019 Dr. Raimann, St. Anna/Aigen (03158/2324)
Dr. Rauch, Gnas (03151/8511)

Fehring (03155/2356)
Feldbach „Leonhard“ (03152/5318)

30./31.03.2019 Dr. Thaler, Fehring (03155/3373)
Dr. Matschiner, Bad Gleichenberg (03159/2703)

Jennersdorf (03329/45226)
Feldbach „Zur Mariahilf“ (03152/2236)
Bad Gleichenberg „Johannes Apotheke“ (03159/2219)
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für eiNe sauBere umWelt

in Kapfenstein

die müllaBfuhr Kommt am:
28. Dezember 2018 Altpapier

09. Jänner 2019 Leichtfraktion („Gelber Sack“)
28. Jänner 2019 Restmüll

08. Februar 2019 Altpapier
20. Februar 2019 Leichtfraktion („Gelber Sack“)
25. Februar 2019 Restmüll

22. März 2019 Altpapier
25. März 2019 Restmüll

03. April 2019 Leichtfraktion („Gelber Sack“) 

Müllsäcke für die Sammlungen „Leichtfraktion – Gelber Sack“ 

und „Restmüll“ sind im Gemeindeamt Kapfenstein und im 
Nah&Frisch-Geschäft erhältlich.  Die Müllsäcke bitte 

erst einen Tag vor der Abholung bereitstellen. Für die Rest-

müllsammlung dürfen nur Säcke mit der Aufschrift „Müllab-

fuhr Gemeinde Kapfenstein“ verwendet werden. 

Die Müllfahrer-Lader bitten, dass die Restmüllsäcke or-

dentlich zugebunden werden.

lEichtfRAktion „GElbER sAck“
Wir bitten, Abfälle wie Plastikflaschen etc. zusammengedrückt 

in den Gelben Sack zu werfen.

AltklEidER
bitte in Säcken verpackt beim Alt- und Wertstoffsammelzen-

trum der Stadtgemeinde Fehring (Standort: Brunn 157, 8350 

Fehring, hinter dem Lagerhaus Fehring) abgeben. Öffnungs-

zeiten siehe Kalender in der Mitte der GemeindePost.

diE tkv-sAmmElstEllE 
ist von von Montag bis Freitag von 07.30 bis 08.30 Uhr ge-

öffnet. Bitte nur während dieser Zeit anliefern. (Ausnahmen 

können mit dem Klärwärter Gottfried Krenn vereinbart werden 

Tel.: 0664/ 55 50 838.)

mitARbEitERinnEn und mitARbEitER 
füR mfA-übERnAhmE 2019 GEsucht

Landwirtschaftliche Betriebe haben die Möglichkeit, das Hilfe-

stellungsangebot der Landwirtschaftskammer bei der Antrag-

stellung ihres Mehrfachantrages in Anspruch zu nehmen. 

Dafür werden für den Zeitraum Anfang März bis Mitte Mai 

2019 wieder Mitarbeiterinnen/ Mitarbeiter in der Bezirks-

kammer Südoststeiermark in Feldbach und in der Service-

stelle Radkersburg gesucht. 

Gute EDV-Kenntnisse sowie landwirtschaftliche Grundkennt-

nisse sind erforderlich. 

Bewerbungen an:

Bezirkskammer Südoststeiermark

8330 Feldbach, Franz-Josef-Straße 4 

oder Email: josef.polt@lk-stmk.at

Bewerbungsfrist: 

23. Jänner 2019
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Wir gratulieren Sabine Müller, Kölldorf 
54, zum mit ausgezeichnetem Erfolg 
abgeschlossenen Kolleg für Sozialpäda-
gogik an der Kirchlichen Pädagogischen 
Hochschule. Sie ist nun Diplomierte 
Sozialpädagogin.

Wir gratulieren Mario Müller, Kölldorf 
54, zum mit ausgezeichnetem Erfolg 
abgeschlossenen Lehramtsstudium 
(Französisch, Russisch) an der Karl-Fran-
zens-Universität Graz und der Verleihung 
des Titels „Magister der Philosophie“ 
(Mag. phil.).

Wir gratulieren Melanie Anna Url, 
Kapfenstein 10, zur mit Erfolg am 
14.11.2018 abgelegten Master of 
Arts Prüfung.

Wir gratulieren Philipp Schwarz, 
Kapfenstein 114, zur Verleihung des 
Diploms „Medizinischer Fachassi-
stent (MFA)“ mit ausgezeichnetem 
Erfolg.



Wir gratuliereN:
ZuM 60. geburtstag:

KARL SCHARF, Haselbach 19

GABRIELA MARIA LEGENSTEIN, 
Mahrensdorf 32

ANTON DIRNBAUER, Kölldorf 8a

WILHELM SCHUSTER, Kapfenstein 159

ELFRIEDE JOSEFA MELBINGER, 
Haselbach 5

GERTRUDE KROIS, Mahrensdorf 15

ERIKA REICHER, Mahrensdorf 39

AUGUST GINDL, Kölldorf 23

ALFRED FASSOLD, Pretal 68

ELISABETH MAITZ, Kapfenstein 149

ZuM 65. geburtstag:

JOSEF GRÜBLER, Pretal 58a

JOSEFINE LEITGEB, Pretal 95

JOHANN GROSS, Mahrensdorf 3

MARIA KERSCHBERGER, Haselbach 24

ANNIMARIE SAPPER, Haselbach 8

ZuM 70. geburtstag:

JOSEFINE FINK, Neustift 47

JOSEFINE WOLF, Neustift 14

ALOISIA WOLF, Pretal 86

NOTBURGA FUCHS, Kapfenstein 94

GERTRUDE LEITGEB, Neustift 6

JOHANN HIRSCHMUGL, Neustift 11

ZuM 75. geburtstag:

MAGDALENA DIER, Pretal 97

ANTONIA ROPPITSCH, Kölldorf 68

ZuM 80. geburtstag:

ERIKA MARIA WEISS, Pretal 35

FRANZ FASCHING, Pichla 34

ROSA REINDL, Pretal 56

JOHANN PRASSL, Pretal 61

ANNA ZETTINIG, Mahrensdorf 23

AUGUST PIRS, Pretal 116

ZuM 85. geburtstag:

ANNA SITZWOHL, Gutendorf 7

FRANZ HÖRTL, Kölldorf 30

JULIANA TECHT, Haselbach 2

KARL GABER, Neustift 2

ROSA SCHLEICH, Kölldorf 43

ZuM 91. geburtstag:

JOHANN REICHER, Mahrensdorf 8

HILDA HÖDL, Kölldorf 50

ZuM 92. geburtstag:

FRANZ HEBENSTREIT, Kapfenstein 101

ZuM 93. geburtstag:

JOSEFA GINDL, Pichla 16

JOSEF HÖRTL, Pretal 58

ZuM 94. geburtstag:

MARIA HÖDL, Neustift 7a

ANTON NEUBAUER, Pichla 33

SOPHIE BAIERL, Pretal 54

ZuM 95. geburtstag:

FRIEDERIKA MARIA POCK, Kölldorf 39

ZuM 98. geburtstag:

MARIA SCHINKO, Gutendorf 3

Zur golDenen HocHZeit:

ROSINA U. ANTON PFEILER,    
Mahrensdorf 17

ADELHEIT CHRISTINE U. JOSEF 
KONRATH,
Neustift 30

GRAtulAtion zuR 
mAtuRA mit 
AusGEzEichnEtEm ERfolG
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Wir bitten um Bekanntgabe im Gemeindeamt Kapfenstein 
(Tel.: 03157/ 22 35), wenn Ihr Geburtstag nicht in der 
GemeindePost eingetragen werden soll.

Koroschetz Markus, Kapfenstein 9

Groß Kathrin, Pichla 1

Luttenberger Tanja, Kapfenstein 92a

Neumeister Johanna, Mahrensdorf 7 - 85. Geburtstag



Seidl Johann,
Kölldorf 12 - 85. Geburtstag

Melbinger Sieglinde,
Kapfenstein 18 - 80. Geburtstag

Leitgeb Johann,
Gutendorf 54 - 80. Geburtstag

Nachrichten für die Bürger der Gemeinde KAPFENSTEIN
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Wir 
grAtulieren:

Gingl Gabriel,
Mahrensdorf 22

Dunst Tobias,
Haselbach 11

Gütl Josef,
Kölldorf 58 - 80. Geburtstag

Habersack Karl,
Kapfenstein 29a - 80. Geburtstag

Kummer Elfriede,
Gutendorf 6 - 85. Geburtstag

Unger Tobias,
Pretal 166

Buchmann Alex,
Neustift 57

Reicher Klara,
Kölldorf 44a

Graholska Leonie, 
Kapfenstein 113


